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Zitat von Morse

"Der nächsten fünf Jahre"? Wow, okay...

Info vom Philologenverband:
"Deshalb wird jetzt im Monat der einmaligen Rückzahlung prozentual sehr viel mehr
Steuer abgezogen, was sich aufgrund des Steuerrechts aber nicht vermeiden lässt.
Über den Lohnsteuerjahresausgleich werden Sie jedoch einen erheblichen Teil der
prozentual erhöhten Steuer zurückerstattet bekommen."

Das macht Hoffnung! 

jein....das ist ein einmaliger Effekt...Ist wie bei Abfindungen...es wird der Betrag quasi
gefünftelt, aufs Jahresgehalt gerechnet und geschaut wie hoch die Steuer ist. Der Mehrbetrag
im Vergleich ohne dieses Fünftel wird dann mal fünf genommen und das ist dann die Steuer die
zu zahlen ist..Das ist in der Regel niedriger
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